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<Anmoderationsvorschlag:> 

Im Jahr 2000 wurde er ins Leben gerufen und jährt sich nun zum 25. Mal: der Weltflüchtlingstag 

heute/morgen/Freitag/am 20. Juni. Ausgerichtet von den Vereinten Nationen ist dieser Tag den 

Millionen Menschen weltweit gewidmet, die vor Krieg, Verfolgung oder Naturkatastrophen fliehen 

mussten. Und das werden von Jahr zu Jahr immer mehr. Ein Beitrag von Andreas Suckel: 

 

 

<Sprecher:> 

Der 25. Weltflüchtlingstag macht deutlich: Vor allem auch durch Kriege und Konflikte nimmt die 

Zahl der Geflüchteten weltweit immer weiter zu, dazu Maria Rüther von Aktion Deutschland Hilft: 

 

<O-Ton Maria Rüther:>             15‘‘ 

Neben den Kriegen in Nahost, der Ukraine und dem Sudan bestehen die Krisen im Jemen, 

in Syrien, in Venezuela und in der Demokratischen Republik Kongo weiter. Und auch die 

Fluchtbewegung aus Mittel- und Südamerika hat in den vergangenen Jahren 

zugenommen.  

 

<Sprecher:> 

Die Menschen fliehen vor der Gewalt und sind quasi dazu gezwungen, ihre Heimat zu verlassen: 

 

<O-Ton Maria Rüther:>             21‘‘ 

Auch nach der Flucht leben die meisten Menschen dauerhaft in unwürdigen 

Verhältnissen. Die Bündnisorganisationen von Aktion Deutschland Hilft unterstützen 

Geflüchtete auf allen Stationen der Flucht. Dabei sind wir aktuell in mehr als 40 Ländern 

in fast 140 Projekten für Geflüchtete aktiv. Wir helfen beispielsweise durch medizinische 

Versorgung, Unterkünfte, Trinkwasser und Lebensmittel. 

 

<Sprecher:> 

Mehr Informationen auf aktion-deutschland-hilft.de 


